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Von: Gerhard Olinczuk (hausgallin@msn.com) 

Gesendet: Freitag, 06.12.2019, 08:00 Uhr 

An: leserbriefe@spiegel.de; briefe@stern.de; service@mz-web.de; info@zdf.de; sekretariat@dbk.de; 

leben@zeit.de; info@gruene.de; parteivorstand@die-linke.de; leserbriefe@sueddeutsche.de; 
parteivorstand@spd.de; presse@piratenpartei.de; info@daserste.de; pressestelle@cdu.de; 

bundesgeschaeftsstelle@alternativefuer.de 
 

Der Ewige spricht 
 

Ich bestimme im uferlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde 
 

Und beziehe ich mich auf den Spruch (Deutsches Sprichwort) auf Bayerntext vom 04.12.2019, Videotext Tafel 501: 
 

Jedermann sagt es, niemand weiss es 
 

und bezeuge Euch 
 

Diese Aussage (Doktrin) ist nicht nur falsch, sondern ebenso satanisch-abgründig; also die Frage behauptet, dass es 
eine Antwort nicht gibt. 
 

Also 
 

Wer auch immer diesen teuflischen Lehrsatz "Jedermann sagt es, niemand weiss es" in die Welt kotzte, ich 

heiße ihn X. Und dieser wäre dann glaubwürdig, und nur dann, also er gesagt hätte: 
 

Jedermann sagt es, doch Ich weiss es nicht 
 

Wenn X also nur für sich spricht, so ist ihm nicht nur die Möglichkeit gegeben, Jedermann zu fragen, sondern er gibt 

auch Jedermann die Möglichkeit, für sich allein zu entscheiden, zu zweifeln, zu suchen, zu widersprechen, zu 

hinterfragen, zu bitten, anzuklopfen und zu finden. Er anerkennt nicht nur seine Würde und Verantwortung, sondern 
auch die eines jeden Anderen. Doch in jener zutiefst monströs-entwertenden und böswillig-willkürlichen 

Vereinnahmung der Ganzheit, masst er sich unbewusst an, für Jedermann sprechen zu können, diesen zu verblöden 

und zu entmündigen. X schafft also ein finsteres Dogma, eine Norm, einen Leitsatz, eine Theorie, eine Verkehrung, 

eine Mutation, nach dem Motto: Es gibt keine Antwort, Ich bin die Antwort; es gibt kein Wissen, Ich bin das 

Wissen; es gibt kein Licht, Ich bin das Licht; es gibt keinen Gott, Ich bin Gott; es gibt keine Erlösung, Ich bin die 

Erlösung; es gibt kein Leben, Ich bin das Leben. Er versteckt sein satanisches Ich in einem Wir, und vereinnahmt 

Jedermann für seine wert-, recht- und heillose Anmaßung, also für den selbstüberschätzenden Größenwahn seiner 

geistigen Tollwut. X scheißt Alle und Alles zu! 
 

Und wer auch immer jenen Leitsatz annimmt, er entschwindet in dieser Wir-Norm der einheitlichen Unmündigkeit, 

Finsternis und Abgründigkeit, dass diese Gemeinschaft des Niemand jeden Widerspruch und alles Anderssein als 

krank bezeichnet, also Betrüger, Feind und Nestbeschmutzer heißt. Hier findet sich kein Ich mehr, sondern nur eine 

einheitliche Masse X, also Gullidreck und Gossenscheiße. 
 

Ich sage Euch 
 

Die Ausnahme bestätigt nicht die Regel, sondern löst sie auf 
 

Also bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Norbert Walter-Borjans und Saskia Esken verkörpern das Dogma des Bösen, die Norm der Finsternis und des 

apokalyptischen Niedergangs. Ihre vermeintlich "Neue Zeit" heißt Weiterso, ist Träger und Bote allen globalen 

Unheils. Sie schmarotzen an der Basis, diese sie belügen und betrügen! 

Also 
 

Mein Wort gilt - Unantastbar! Und wer mit mir geht, wird bestehen, auch also Er/Sie sich jetzt noch fürchtet! 
 

JA 
 

Mein Wort gilt: 
Uferlos, Zeitlos, Ernsthaft, ohne Ausnahme und ohne Unterbrechung 
 

ob ich nun mein Haupt demütig und still-schweigend in den Staub bette, um hier zu ruhen, oder, ob ich mich erhebe 

im unantastbaren Anspruch des Ewigen. Und fürchte ich weder das eine noch das andere, weder das erste noch das 
letzte, weder Euer JA noch Euer NEIN. Denn, wer von Euch will/kann mir widersprechen? Wessen Wort zählt 

mehr?Wer von Euch glaubt, mehr zu sein, denn Alles? Doch, Wahrlich nur der/die Hochmütige, Besessene, Tollwütige 

und Verfluchte! 

Ich angehöre nicht Niemand, sondern Ich weis 



 
das Bündnis: 

GRAL - Ganzheitliches Recht Auf Leben 

 

heißt alternativlos 

 

 

der Namenlose und nicht Nennbare  

Gerhard olinczuk treustedt 

Gallin, 06.12.2019 

 

 
 


